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Kontaktreise Rumänien
vom 19.-24.09.2022 nach Craiova und Sibiu

Eine 5-köpfige IGAKK-Gruppe hat 5 Tage lang in Craiova und Sibiu Kontaktgespräche 
geführt. Ergebnis sind 34 Punkte im Handlungsplan. Ein Workshop und ein Reader werden 
vorbereitet:
1. Ford Otosan mit ca. 5.000 MA gehört seit kurzem nur noch zu 48% dem Ford-Konzern. 
Die zuständige Gewerkschaft SFAC hat einen Organisationsgrad von ca. 80%. Sie hat 
schon Kontakte nach Kocaeli/Türkei aufgenommen. Ein Modell läuft nach der neuen 
Geschäftsstrategie aus und 300 gewerbliche Arbeitsplätze sollen zum Jahresende abgebaut 
werden. Die SFAC besteht aus ca. 100 Teamleadern, 12 Betriebsgewerkschaftsmitgliedern 
und 3 Freigestellten. 2 von ihnen waren auch zu ihrer (letzten) Euro-Betriebsratssitzung mit
der Personalleiterin in Köln. Am 26.09.2022 haben wir die Erkenntnisse der Kontaktreise 
rückwirkend noch einmal bewertet.
2. Kirchhoff Craiova hat als Ford-Lieferant für Blechteile 220 MA. Die Gewerkschaft SFAC 
hat aktuell keine 50% Organisationsgrad und kann also nach rumänischem Recht keine 
Tarifverträge aushandeln. Die Kolleg:innen sind unzufrieden mit dem Arbeitsschutz und der
Behandlung der Gewerkschaftsmitglieder und –Funktionäre. Die Optionen des Liefer-
kettengesetzes für diese Fälle wurden erläutert und die Kerninhalte auf Rumänisch 
übersetzt.
3. Bei Faurecia nebenan arbeiten nur 37 MA. Eine Gewerkschaft gibt es dort nicht.
4. Die Gewerkschaftsfederation IndustriALL BNS vertritt 30 Betriebsgewerkschaften wie 
SFAC mit ca. 30.000 Mitgliedern. Organisationsstrategien und die Möglichkeiten des 
deutschen Lieferkettengesetzes wurden erläutert. 
5. Die 1.500 MA der 4 Siemenswerke in Sibiu haben statt einer Gewerkschaft 9 Reprä-
sentant:innen ohne formelle Rechte. Sie haben ihre Arbeitsmöglichkeiten vorgestellt. Der 
Geschäftsführer hat SIMEA mit ca. 600 MA seit 17 Jahren aufgebaut – im kommenden Jahr 
wird eine neue Halle mit 300 MA dazukommen. Die zuständige Betriebsrätin der ProGe aus 
Wien und der IG Metall-Kollege Dirk Linder haben mit den IndustriALL BNS-Aktivist:innen 
und uns die Organisationen erörtert.
6. Der IGAKK hatte bisher Kontaktreisen nur in Länder außerhalb der EU unternommen in 
der Annahme, dass Arbeitnehmer- und Gewerkschaftsrechte innerhalb der EU weitgehend 
problemlos sichergestellt sind. Diese Annahme wurde durch die Kontaktreise nach 
Rumänien widerlegt. In den vergangenen Jahren sind Arbeitnehmerrechte immer weiter 
beschnitten worden und die Gewerkschaften haben Probleme, ihre Forderungen durch-
zusetzen, da z.B. Streiks erst von der Regierung genehmigt werden müssen.
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Kontaktreise Rumänien
vom 19.-24.09.2022 nach Craiova und Sibiu

13:00 Treffen Flughafen Köln,Terminal 2
19.09.2022Mo Köln - Craiova 15:40 19:05Flug Köln - Craiova, Hotel Royal Craiova, Romania Muncitoare 88

T1 20.09.2022Di Craiova 10:00 Betriebsbesuch Ford/Koc Otomarsan

T2 21.09.2022Mi Craiova 09:00 13:00Betriebsbesuch Kirchhoff

T3 14:00 Betriebsbesuch Faurecia

22.09.2022Do Craiova - Sibiu 09:30 14:00Fahrt Craiova-Sibiu Hotel Casa Timpuri Vechi, General Magheru 22

Stadtbesichtigung Sibiu

T4 22.09.22 Do Sibiu 15:00 Workshop FSLI-Metal, BNS-IndustrieALL Gewerkschaftshaus

T5 23.09.2022Fr Sibiu 10:00 Betriebsbesuch Siemens SIMEA

24.09.2022Sa Sibiu 10:00 12:00Abschlussworkshop

Sibiu - Düsseldorf 15:55 19:15Flug Sibiu - Düsseldorf über Wien OS648 - OS 155

Beginn EndeDatum Ort

21.09.2022Mi
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TN-Liste Rumänien 19. - 24.09.2022

Name Organisation E-Mail Ankunft
1 Radislav Banjas Wuppermann Bildungswerk 

Leverkusen
Radislav1904@web.de Craiova, 19.09.2022

19:05 h, Flug W63988 Wizz Air  
+491624600601

2 Christoph Lenssen bsb GmbH, Betriebsratsberater Köln Christoph.lenssen@igakk.o
rg

Craiova, 19.09.2022
19:05 h, Flug W63988 Wizz Air  

+4915783455219
3 Kai Beutler bsb GmbH, Betriebsratsberater Köln Kai.beutler@bsb-seite.de Craiova, 19.09.2022

19:05 h, Flug W63988 Wizz Air  
+4915773455217

4 Dursun Ali Cicek Betriebsrat Ford Niehl acicek1@ford.com Craiova, 19.09.2022
19:05 h, Flug W63988 Wizz Air  +491772787878

5 Dumitriţa Luncă Universität Hamburg
Dolmetscherin

dumitrita.lunca@gmail.comCraiova, 19.09.2022
mit eigenem Auto

+4915781048230
7 Dirk Linder IG Metall Vorstandsverwaltung, Berlin

+491605331721
Dirk.linder@igmetall.de Sibiu, 22.09.2022

8 Árpád Suba FSLI-Metal, BNS Brasov Sibiu, 22.09.2022
9 Regina Assigal Siemens Wien, Betriebsrätin Sibiu

10 Florica Vasilescu Vorsitzende
Gewerkschaftsbund IndustriAll BNS, 
+40722445440

vasilescu.florica@yahoo.co
m

Craiova, 19./20.09.2022

11 Adrian Motroc Sindicatul Ford Automobile Craiova 
Ford Romania SA 
Henry Ford-Street, no. 29, 200745, 
Craiova, +40 372516452

amotroc@ford.com Craiova

12 Maria Manea Vicepresidente Politici Sociale, 
Egalite de Sanse si Drepturile Omului

mmanea@ford.com Craiova

13 Marin Ionel Felix
14 Motroc Alexandru Mihaita
15 Puca Aurelia 5
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien 2022
Reader Kapitel

Vorwort CL

1.Rumänien CL

2.Arbeitsbedingungen in Rumänien KB

3.Gewerkschaften in Rumänien CL

4.Betriebliche Projekte
– Kirchhoff Craiova KB
– Ford Craiova Ali
– Siemens Sibiu KB mit Dirk
– Faurecia Craiova CL

4.Kooperationsstrategien
– mit Lieferkettengesetz Kai

– Organisierung Kai
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Betrieb/Arbeit 11-16/20-28

Empfang im BR-Büro mit stv. SFAC-Vorsitzenden und ca. 11 gewählten
Vertreter/innen. Betriebsrundgang mit Begleitung der Bereichsleiter.
Nachbesprechung Anforderungen der SFAC, abends gemeinsames Abendessen
mit ca. 8 SFAC-Vertreter:innen. Vorsitzende und 2. Stv. kamen in Sibiu dazu. 3
SFAC-Leute auch bei Siemens inkl. Nachbesprechnung. Montags in Köln
Abendessen mit Vorsitzender, 1. Stv. und HR-Leiterin, Dokumente: TV,
Gewerkschaftsstruktur

- 6 Bänder, 1050 Stk/Tag, davon 250 EcoSport bisher; 3 Schicht, MO-FR, Takt 72,4 Sek. ab Januar wird das abgesenkt. Eine 
vorgegebenen Produktivitätserhöhung ... FN 5-7%/Jahr ... ist nicht bekannt. 4 Stunden Montagezeit/Auto

- 1.000 MA, 600 Roboter, 1050 Stk/Tag, 3 Schicht, 5 Tage/Woche

- Zulieferer in Craiova Kichhoff 200 MA, auch SFAC; Faurecia 200 MA, auch SFAC, Magna 300 ohne Gewerkschaft, aber 
gutes Entgelt; Adient Sitze 300 MA, Cautex 200 MA, Kuper Plattform 200 MA, weitere; Modifikationen werden neuerdings 
durch türkische Dienstleister

- Produkte: Puma, EcoSport ... läuft im September aus. Geplant wird ein Pickup

- 1978 gebaut als rumänisch-französische Kooperation OltCit; 1984 rumänisch; 1994 koreanischer Investor; 2008 Ford,         
6-2022 Koc

- Das Werk in Craiova besteht schon lange, aktuell mit ca. 6.000 Beschäftigten
- Durchschnittsalter bei 40 Jahren
- Es gibt nur ca. 10 Migrant:innen in der Belegschaft.
- 5.800 MA, davon 1.600 befristete MA, 45% Frauen

- Beispiel KVP Türmontage: Die Holzrutsche und Lehnstation sparen 4 m Tragestrecke. Die Kolleg:in an der Station wusste 
nicht genau, ob es ein MA-Vorschlag war.

- KVP - kontinuierlicher Verbesserungsprozess: 
- eine Prämie gibt es nicht. dafür Kleingeschenke wie Rucksäcke und ein Foto auf der Tafel 'Mitarbeiter:in des Monates'
- Führungskräfte klauen die Idee und geben sie als ihre eigenen aus.
- Ali: in Köln gibt es im VW bis 50.000 €/VV, pro Jahr Millionenbeträge
- SFAC: Wenn wir sagen, dass wir das im TV haben wollen, weil es in Deutschland so gemacht wird, hält man uns entgegen, 
dass wir nicht solche Dinge kopieren wollen, um den Kostenvorteil zu erhalten.

- Im Foyer steht der erste Puma: Er wurde von allen Mitarbeiter:innen unterschrieben.

- Bei Qualitätsfehlern von MA werden keine personellen Maßnahmen erwogen, sondern eine Qualifizierung anberaumt. Seit 5 
Jahren keine Entlassung wegen Arbeitsqualität.
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- Entgeltgruppen: 
- A, B: Ingenieure, Spezialisten
- C, D: Maintainance, High Skills, ca. 1.400 € brutto
- E, F: Bandarbeiter, Repair, ca. 1.000 € brutto
- Männer und Frauen bekommen das selbe Entgelt

- 3 Sonderzahlungen/Jahr. Für alle MA derselbe Betrag; 10% Steuern statt 45%:
- Ostern 1.400 Lei
- Urlaub 3.000 Lei; 
- Weihnachten 1.700 Lei
- Abfindungen lt. Tarifvertrag bei Entlassungen:
- 9 Monatsgehälter Unternehmensdurchschnitt ("company" lt. TV) bei bis zu 5 Jahren Betriebszugehörigkeit
- 12 Gehälter bei 5 bis 15 Jahren
- 15 Gehälter bei über 15 Jahren
- Die Abfindungen bei betriebsbedingter Entlassung sind erheblich höher als in Deutschland (gesetzlich 0,5  Monatsentgelte 
pro Beschäftigungsjahr). Wir haben den Faktor 4 für Rumänien ausgerechnet.
- Schicht: Wechsel um 8, 16, 24:00, Zuschläge Nacht 12% 22-6:00; Spätschicht 9%. Blockmodell oder kurze Zyklen FFSSN, 
Nur in der Instandhaltung 4 Schicht pro Tag und Kraftwerk Durchfahrbetrieb mit 5 Schichtgruppen
- Der Urlaubsanspruch liegt bei Ford Otosan bei 21 Tagen bis 5 Beschäftigungsjahre, 30 Tage ab 25 Jahre. Dabei werden 
auch Jahre bei anderen Arbeitgebern anerkannt. Nach TV müssen mindestens 12 Tage zusammenhängend genommen 
werden.
- Arbeitsunfähigkeit: Mit gelbem Schein bis 3 Tage Fortzahlung durch Arbeitgeber; ab 3 Tagen durch Sozialversicherung 80%; 
bei fehlendem gelbem Schein bis 10 Tage/Jahr unbezahlt.
- letzter Arbeitsunfall: Handgelenk in der Montage verletzt; Ursache nicht Technik oder Methode sondern falsche 
Handhabung: 1 statt Beidhandarbeit. Maßnahme: Qualifizierung. Die Rückschlagsicherung Lazy Arm wäre zu teuer. Wenn 
sich der Fehler wiederholt, wird die Person woanders eingesetzt.
- AU 3 bis 4 %

Betrieb/Arbeit 11-16/20-28
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- Beim Auslaufen des EcoSport werden die befristeten Arbeitsverträge nicht verlängert. 
- Wegen des Auslaufs von EcoSport bis zur Produktion des neuen Modells müssen ca. 300 Leute abgebaut werden, 
Nichtverlängerung Befristete und LAN
-40 LAN arbeiten aktuell bei Ford Otosan. Das ist unüblich und wohl dem Personalabbau am Jahresende geschuldet. Sie 
kommen in der Regel von Manpower und werden nicht Gewerkschaftsmitglied: " Wir können nichts für sie tun.„
-Die Montagearbeiter/innen sollen 3 Stationen beherrschen. Manche können auch noch mehr. Geld gibt es dafür nicht. SFAC 
will das zum Schwerpunkt der nächsten Tarifverhandlung machen, Dezember 2023.
-Rotation gibt es nur an zwei Stationen - Happy Seat und Himmelmontage mit pneumatischem Werkzeug über Kopf.
- physische Belastungsbewertung nach dem Ford-System Modaps. Es gibt einen Spezialisten für Ergonomie in der Montage. 
Assessment jeweils bei Modellwechsel, periodische Checkliste wird mit Teamleiter, Operator und Leiter durchgeführt. Die 
Teamleiter müssen täglich eine Station auditieren, von ca 50 ... also alle Stationen 1*/Quartal.

Betrieb/Arbeit 11-16/20-28
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- Gewerkschaft SFAC Sindicato Ford Automotiv - ca. 5.000 Mitglieder, 500 MA sind Mitglied einer inaktiven Alternativge-
werkschaft. Einige MA sind nich Gewerkschaftsmitglied. SFAC ist auch bei Kirchhoff und Faurecia vertreten. Mitglied bei 
BNS.
- Auch bei Magna gibt es eine SFAC-Betriebsgewerkschaft.
- Der 'Betriebsrat' besteht auch 12 gewählten Linien-Delegierte und 3 freigestellten Mitgliedern, 1 Vorsitzende und 2 Vertreter. 
Gewählt wird alle 4 Jahre. Die Linienvertreter:innen werden von ihren Linien gewählt, nur von den Teamleitern, zwischen 4 
und 13. Die 12 sind zwischen 14 und 16 Stunden pro Monat freigestellt. 3 von 15 sind Frauen (Belegschaft: 45%)
- Die Betriebsgewerkschaftssitzungen finden immer Montags 2 Stunden statt. Falls erforderlich wird länger getagt. Auch 
zusätzliche Sitzungen sind möglich. Das wird über eine WhatsAPP-Gruppe organisiert. Die meisten BR-Mitglieder sind im 3-
Schichtbetrieb eingesetzt.
- Mehrarbeitszuschlag 18%, hohe Feiertage 150% 
- Wahlen: 12 Gruppen mit jeweils 4-13 Gruppen wählen die Mitglieder des Betriebsgewerkschaftsrates. Nur Gruppenleiter 
können wählen. Es gab 1-3 Kandidat:innen.
- Die/der Vorsitzende und die beiden Stellvertreter:innen werden von allen Mitgliedern gewählt, auch den bei Kirchhoff und 
Magna beschäftigten. Bei der letzten Wahl gab es 7 Kandidat:innen. Es wird für 4 Jahre gewählt. Der Zeitpunkt ist nicht wie in 
Deutschland bei BR-Wahlen harmonisiert.
- Der Gewerkschaftsbeitrag beträgt monatlich 0,76 %. Streikgeld ist nicht vorgesehen. Ein Teil wird an IndustriALL abgeführt. 
80% geht an die Mitarbeiter:innen als Geschenke zurück.
- Seit 1990 gibt es eine unabhängige Gewerkschaft. Der Organisationsgrad beträgt ca. 90%. Der Gewerkschaftsverband 
heißt BNP, ist aber schwach.
- Es gibt einen Vertrauensmenschen/ca. 50 MA mit 11 Bereichsleiter/innen. Die wählen 2 Vizepräsident/innen. Der Präsident 
wird in einer Vollversammlung gewählt. Seit dem letzten Jahrtausend wurde immer eine Person im Amt bestätigt, beim letzten 
Mal erreichte eine Gegenkandidatin 70% der Stimmen.
- Die politische Kultur ist anders als in Deutschland. Nach TV gibt es 2 Minuten Freistellung bzw. 
Versammlungszeit/Mitglied/Monat.  Das reicht für 3 Freistellungen und wenige Sitzungen. 

Belegschaftsvertretung 30-34
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- Streiks sind kompliziert, da sie von der Regierung abgesegnet werden müssen. Eigentlich sind nur Spontanstreiks möglich. 
2017 hat der letzte Tagesstreik stattgefunden, fast alle haben sich beteiligt.
- keine Mitbestimmung BR bei Schichtarbeit, Produktionssyystem, Relaunch Personalabbau
-Tarifverhandlungen finden regelmäßig erstmal unter 4 Augen mit der HR statt, dann folgt ein Schaukampf. Seit 2012 erfolgte 
die Entgelterhöhung nicht mehr über die Tabelle, sodass neu eingestellte MA nun bei gleicher Arbeit 80% weniger bekommen.
- Kulturharmonisierung mit Deutschland hat nicht geklappt. Warum soll es bei den Türken anders sein!
- Sprache ist ein Problem, mit englisch kommt man nicht weit.

Belegschaftsvertretung 30-34

Kooperationsideen

1. Prüfen rumänisches Streikrecht als LkSG-/ILO-Verstoß? klären.
2. Mitgliedschaft Euro-BR Ford bei 48% klären
3. BetrVG rumänisch prüfen, schicken
4. Türkmetall Kontaktvermittlung Toukan
5. Projekt Foxmotor prüfen 
6. Empfang SFAC in Köln: Lindner-Hotel und Lily
7. Bei Türkmetal-Besuch in Köln an SFAC denken
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Basis

Max0 €/M.

500 €/M.

1.000 €/M.

1.500 €/M.

2.000 €/M.

Basis
Mittelwert
Max
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Betrieb/Arbeit

Die Delegation wurde durch die Personalleiterin und den Werkleiter Logistik
empfangen. Neben den 3 SFAC Vertreter:innen Kirchhoff waren auch der 2.
Vorsitzende sowie eine BNS-IndustriALL-Vertreterin dabei. Nach der
Betriebsbegehung waren in der Besprechung vor allem die physische Belastung
sowie die Behinderung der Betriebsratsarbeit Thema. Die 3 Kirchhoff-SFAC-
Kolleg:innen tagten mit IGAKK 09-14:30 und gehen um 15:00 zur Spätschicht. Die
Freistellung wurde durch HR abgelehnt.

- Fertigung Teile für beide Modelle, nur für Ford
- in Craiova nur Schweißen
- Pressen in Pitesti
- 85% der Teile werden von Ford gestellt. Der Rest Stahl wird in Europa beschafft, u.a. Thyssen-Krupp
- 1 Tag Puffer zu Ford ... JIT-Betrieb, nicht JISequence
- TPM-Karten an den Maschinen
- ca. 220 Beschäftigte bei Kirchhoff
- ca. 40 Angestellte in Verwaltung mit sehr guten Löhnen
- ca. 40 Befristete
- Es gibt 3 Entgeltgruppen in der Produktion:
- EG1 Operator: brutto 4.000 Lei, netto 2.300 Lei, Sonderzahlung 500 € Ostern, Urlaub, Weihnachten
- EG 3 4.528 ... 7.279 mit Prämien netto 2.848 Lei/Monat, siehe Lohnabrechnungsschein G.
- Kollegin sagt, dass sie ihre Pause durchfahren musste.
- 3-Schichtbetrieb, Frühschicht beginnt 7:00 Uhr – 15 Schichten/Woche
- 2 x im Jahr neue PSA
- falls nötig sofort neue PSA
- Es finden regelmäßige arbeitsmedizinische Untersuchungen statt
- arbeitsmedizinische Empfehlungen werden umgesetzt
- Es gibt einen Rat für Arbeitsschutzmaßnahmen, neue Ideen usw.
- Wöchentliches Arbeitsschutz-Audit in einzelnen Abteilungen
- SFAC: "75% der Aussagen des Managements waren Lügen."
- Physische Belastung : HR: Seitenträger wiegt 9 kg; Auskunft Beschäftigte: Seitenträger wiegt 16 kg - 240 Hebevorgänge pro 
Schicht; Lt. Gesetz max. Gewicht 15 kg, HR: „im Werk sind es max. 12 kg“. Aplz 700 Teile/S*5 kg
- An einem Arbeitsplatz: Frau muss 150 x 13 kg 1 m hoch heben; LMM nicht bekannt.
- Wege versperrt durch Paletten, Gitterboxen etc.
- Absaugung zu klein/ausgeschaltet. Absaughaube Stiftlöt-Arbeitsplatz abgesägt
- Arbeitsunfälle : keine schweren oder Stapler; kleinere Verletzungen durch Schnittwunden, Ausrutschen, Stoßen.
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Belegschaftsvertretung

Die Delegation wurde durch die Personalleiterin und den Werkleiter Logistik empfangen. 
Neben den 3 SFAC Vertreter:innen Kirchhoff waren auch der 2. Vorsitzende sowie eine 
BNS-IndustriALL-Vertreterin dabei. Nach der Betriebsbegehung waren in der 
Besprechung vor allem die physische Belastung sowie die Behinderung der 
Betriebsratsarbeit Thema. Die 3 Kirchhoff-SFAC-Kolleg:innen tagten mit IGAKK 09-
14:30 und gehen um 15:00 zur Spätschicht. Die Freistellung wurde durch HR abgelehnt.

- Kirchhoff hat keine eigene tariffähige Gewerkschaft, der Vorstand hat Druck gemacht.
- Gewerkschafter sind "die Bösen" im Betrieb
- Kirchhoff ist Teil von SFAC, die 3 Freigestellten werden von allen Mitgliedern gewählt, sind also alle Ford-MA. Die Kirchhoff-
Mitglieder haben 3 Sprecher:innen gewählt.
- ca. 120 waren Mitglieder Gewerkschaft, wegen Druck nur noch ca. 95, also keine 50%+1
- SFAC kann Beschwerden anonym weitergeben. Bei Problemen mit Strafmaßnahmen hat die Gewerkschaft SFAC schon 
geholfen.Bei Kirchhoff sind nicht nur die Führungskräfte an den Tarifverhandlungen beteiligt, sondern auch die SFAC-Mitglieder
- "Wir werden hier wie die Hunde behandelt.„
- Gewerkschaft bei Kirchhoff konnte nicht gegründet werden - zu gefährlich
- HR lädt alle vor, die Interesse an Gewerkschaftsgründung haben
- zu LkSG liegen uns (Management) keine Infos vor
- HR: Infos zum LkSG kommen - wenn - von der Zentrale
- Gewerkschaft nicht im Arbeitssicherheitsausschuss
- Ich bin als Aktivist:in mehrmals zum Chef gerufen, Frage nach gewerkschaftlicher Aktivität
-Ein Fall: Kollege ist auf Druck aus der Gewerkschaft ausgetreten, danach erfolgte seine Beförderung.
- versprochene Karriereschritte werden zurückgenommen.
- befristete Verträge werden nicht verlängert.
- es wurden schon Kündigungen ausgesprochen
- Entgeltkürzungen werden vorgenommen.
- nach einem Austritt wurde unmittelbar eine Beförderung vorgenommen.
- Gewerkschaftsmitglieder werden auf vielfältige Weise benachteiligt, speziell die 3 Funktionäre/Sprecher:inn:en
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien
Kirchhoff Craiova

22

Kooperationsideen

Die Delegation wurde durch die Personalleiterin und den Werkleiter Logistik empfangen. 
Neben den 3 SFAC Vertreter:innen Kirchhoff waren auch der 2. Vorsitzende sowie eine 
BNS-IndustriALL-Vertreterin dabei. Nach der Betriebsbegehung waren in der 
Besprechung vor allem die physische Belastung sowie die Behinderung der 
Betriebsratsarbeit Thema. Die 3 Kirchhoff-SFAC-Kolleg:innen tagten mit IGAKK 09-
14:30 und gehen um 15:00 zur Spätschicht. Die Freistellung wurde durch HR abgelehnt.

- Handlungsplan FC 2 und 3  Rumänisch an SFAC, Adrian
- LMM an HR, Frau Ursu
- Kontakt IGM Iserlohn
- Kontakt BR Kirchhoff
- Wiegen Teile > 12 kg, Meldung an IGAKK
- Doku Verstoßfälle
- Beschwerde nach LkSG

22
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien
Kirchhoff Craiova - Ergonomie

• Seitenträger wiegt 9 kg
• 240 Hebevorgänge pro Schicht
• Auskunft Beschäftigte: Seitenträger wiegt 16 kg
• Lt. Gesetz max. Gewicht 15 kg, im Werk sind es max. 12 kg
• Wege versperrt
• Absaugung zu klein/ausgeschaltet
• LMM nicht bekannt. Lieferung an HR angeboten vom IGAKK
• Arbeitsunfälle: keine schweren oder Stapler; kleinere Verletzungen durch Schnittwunden, 

Ausrutschen, Stoßen.
• Aplz 700 Teile/S*5 kg
• Absaughaube Stiftlöt-Arbeitsplatz abgesägt
• An einem Arbeitsplatz: Frau muss 150 x 13 kg 1 m hoch heben
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien
Kirchhoff Craiova – Entgelt (Abrechnung)

T2 Kirchhoff Entgeltabrechnung Qualitätscontroller 08/22 Monatsbetrag pro Jahr % vom Brutto
11Basisentgelt 905 €/M. 10.855 €/J. 62%

111 Lenkungsstunden (Mehrarbeit?) 96 Std. 493 €/M. 5.921 €/J. 34%
112 Nachtzuschlag 25%31 Std. 40 €/M. 478 €/J. 3%
113 CO - Lohnfortzahlung? 10 T. 431 €/M. 5.170 €/J. 30%
114 erstes Lebensjahr 25 €/M. 300 €/J. 2%
115 Leistungsbonus 54 €/M. 643 €/J. 4%
12Urlaubsgeld 34 €/M. 413 €/J. 2%
13Ostern 34 €/M. 413 €/J. 2%
14Weihnachten 34 €/M. 413 €/J. 2%

10 Bruttoeinkommen 1.456 €/M. 24.606 €/J. 100%

21Abzüge Essensmarke 48 €/M. 576 €/J. 3%
22 CASS 10% -146 €/M. -1.747 €/J. -10%
23 CAS25 25% -364 €/M. -4.368 €/J. -25%
24 CAS CM 0 €/M. 0 €/J. 0%
25 CAS25 (OUG 114) 25% 0 €/M. 0 €/J. 0%
20 Nettoeinkommen 994 €/M. 19.480 €/J. 68%

26 Grundbetrag Abzug 0 €/M. 0 €/J. 0%
27 Zusatz-Abzug 0 €/M. 0 €/J. 0%
28 Gewerkschaftsbeitrag 0,75% -7 €/M. -82 €/J. -0,47%

steuerpflichtiges Einkommen 623 €/M. 11.849 €/J. 43%

Einkommensteuer -99 €/M. -1.186 €/J. -7%
Essensmarke -48 €/M. -576 €/J. -3%

Netto-Einkommen 847 €/M. 10.169 Lei/J. 58%

Gewerkschaftsbeitrag 0,75% -7 €/M. 0 €/J. -0,47%
Bonusvorschuss -242 €/M. 0 €/J.
Leistungsbonus-Vorschuss -29 €/M. 0 €/J.

Zahlungsänderung 2.848 Lei/M. 34.176 Lei/J.
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien
Kirchhoff Craiova – Entgelt (Interview)

21 Es gibt 3 Entgeltgruppen in der Produktion:
- EG1 Operator: brutto 4.000 Lei, netto 2.300 Lei, Sonderzahlung 500 € Ostern, Urlaub, Weihnachten
- EG 3 4.528 ... 7.279 mit Prämien netto 2.848 Lei/Monat, siehe Lohnabrechnungsschein G.

Netto
Brutto

Sonderzahlung/M

0 €/M.
200 €/M.
400 €/M.
600 €/M.
800 €/M.

1.000 €/M.
1.200 €/M.

460 €/M.
684 €/M.

800 €/M.

1.146 €/M.

Netto
Brutto
Sonderzahlung/M
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien
Kirchhoff Craiova – 36 Behinderung der Gewerkschafts arbeit

• "Wir werden hier wie die Hunde behandelt."
• Gewerkschaft bei Kirchhoff konnte nicht gegründet w erden - zu gefährlich
• HR lädt alle vor, die Interesse an Gewerkschaftsgrü ndung haben
• zu LkSG liegen keine Infos vor
• Infos zum LkSG kommen wenn von der Zentrale

• Gewerkschaft nicht im Arbeitssicherheitsausschuss
• Mehrmals zum Chef gerufen, Frage nach gewerkschaftli cher Aktivität
• Ein Fall: aus der Gewerkschaft ausgetreten, danach Beförderung
• Gewerkschaftsmitglieder, speziell die 3 Funktionäre/ Sprecher:innen

werden auf vielfältige Weise benachteiligt:
- versprochene Karriereschritte werden zurückgenommen .
- befristete Verträge werden nicht verlängert.
- es wurden schon Kündigungen ausgesprochen
- Entgeltkürzungen werden vorgenommen.
- nach einem Austritt wurde unmittelbar eine Beförde rung vorgenommen.
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien 2022

Kontaktreise Rumänien 2022
Reader
1. Ford Craiova, SFAC
2. Kirchhoff Craiova
3. Faurecia Craiova
4. Siemens SIMEA e.a . Sibiu
BNS-IndustriALL
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Faurecia Craiova

28

Betrieb/Arbeit Belegschaftsvertretung Kooperationside en
1. Bericht an BRV Köln - Ismail 

Yilderim und André Gunja
und Catalin Stroe

Der Werkleiter hat den Betrieb zunächst in einem Seminarraum 
vorgestellt. Auf unserer Seite waren neben den SFAC-Kolleginnen 
auch eine BNS-IndustrieALL-Vertreterin dabei. Es erfolgte ein 
Rundgang, mit informellen Interviews der Beschäftigten.

Werk 2011 gegründet
37 MA: 30 Werkstatt, 7 Verwaltung
12 Mio € Umsatz
8 Auspuffmodelle werden produziert
3-Schichtbetrieb, Frühschicht beginnt 8:00 Uhr
Repräsentanten aus dem ganzen Land verhandeln 
Tarifverträge
4.500 Beschäftigte in Rumänien, durch Zukauf 
demnächst mehr
Tarifverträge richten sich nach dem Standard SFAC
2 Tarifverträge bei Dacia und Faurecia gleich
Vor 10 Jahren gab es eine Gewerkschaftsinitiative, 
allerdings kein Interesse bei den Beschäftigten
Der TV wird alle zwei Jahre neu verhandelt.
Bei Krisen (Covid, Inflation) auch zwischendurch 
3 Entgeltgruppen, je nach Komplexität. Bei 'ästhetischen' 
Teilen, die der Kunde sieht, höher
Auspuff-Handling 9 kg*150 Teile/Schicht
Florica hat eine Kollegin interviewt und bestätigt die 
Angaben. Die zeit ist gut bemessen für die Aufgabe. Sie 
gratuliert dafür dem Manager
kein JISequence. Es wird durch ein Hallentor auf 
spezifischen Gestellen an Ford geliefert. Es gibt keine 
anderen Kunden
Bin froh, was ich hier gesehen habe
deutlich bessere Arbeitsbedingungen als bei Kirchhoff:
- Abzugshaube Schweißen als Dach über den gesamten 
Arbeitsplatz

Repräsentanten aus dem ganzen Land verhandeln 
Tarifverträge
4.500 Beschäftigte in Rumänien, durch Zukauf 
demnächst mehr
Tarifverträge richten sich nach dem Standard SFAC
2 Tarifverträge bei Dacia und Faurecia gleich
Vor 10 Jahren gab es eine Gewerkschaftsinitiative, 
allerdings kein Interesse bei den Beschäftigten
Der TV wird alle zwei Jahre neu verhandelt.
Bei Krisen (Covid, Inflation) auch zwischendurch 
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Kontaktreise Rumänien 2022
Reader
1. Ford Craiova, SFAC
2. Kirchhoff Craiova
3. Faurecia Craiova
4. Siemens Sibiu
BNS-IndustriALL
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Präsentation
IGAKK-Kontaktreise Rumänien:
23.09.2022 SIMEA Sibiu 
Kai Beutler/IGAKK
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Siemens Sibiu

Betrieb/Arbeit Belegschaftsvertretung Kooperationside en
• es gibt vier Werke von Siemens in Sibiu 

(3) und eines in Buziaș bei Sibiu.
• SIMEA: Herstellung und Montage von 

elektronischen Flachbaugruppen und 
Geräten mit geringer Komplexität und 
hohem manuellen Anteil.

• Gründung 2007 mit 34 MA, Werkleiter ist 
stolz über die MA-Entwicklung und dass 
es keine externen Manager:innen gibt. Er 
ist zuständig für alle 4 Betriebe in Sibiu 
mit ca. 1.500 zzgl. 200 LAN. PCR: 

• Outsourcing Montage lokale Partner 5 
Firmen, 200 MA

• 552 MA zzgl. 50 oWAN und 200 LAN
• 300 MA sollen durch eine neue Halle 

nebenan dazu kommen – Outsourcing 
aus Wien

• Fluktuation Arbeiter bei 34% (2021)
• Einstiegsentgelt brutto bei 850 €; 

Hilfsarbeiter 1.000 € inkl. Prämien, 
Angestellte 2.700 €/Monat. Es gibt keine 
verbindliche Lohntabelle. Abzüge 
Steuern/Sozialversicherung bei 45%.

• Entgeltsteigerung bei 28,5 % seit 2016, 
zum Vergleich Mindestlohnentwicklung 
Rumänien +18,4%

• AU-Quote bei 4%

• Es gibt keine Tariffähige Betriebsgewerkschaft. Der 
Werkleiter hält sich für berufen, selber für gute und faire 
Arbeitsbedingungen zu sorgen. Er will keine Gewerkschaft. 
SIMEA ist nicht Mitglied im Arbeitgeberverband.

• Für die 4 Standorte wurden 9 Repräsentant:innen ‚R‘ 
gewählt, davon 3 bei SIMEA. Sie üben offensichtlich unter-
schiedliche Tätigkeiten im höherqualifizierten Bereich, 
teilweise mit Vorgesetztenfunktion aus. Es wird nur bei 
Ausscheiden von R neu gewählt.

• Sie treffen sich 2-jährlich oder bei hoher Inflation mit dem 
Werkleiter und handeln die Entgeltsteigerungen aus, 
darunter auch die 3 Jahres-Prämien. Eine verbindliche 
Lohntabelle gibt es aber nicht. Die 4 Standorte haben etwa 
20% Entgeltunterschiede.

• Themen wie Kantine, Arbeitsschutz, Schichtsystem, E-
Ladestationen etc. sind nicht Gegenstand der Beratungen. 
Seit den letzten Verhandlungen gab es kein Treffen. Beide 
interviewten R waren noch nicht im anderen Werk. Die 
internen Beratungen finden per VK statt.

• Die Informierung der Belegschaft über die Ergebnisse der 
Verhandlungen überlässt man der HR.

• Laut Die BNS-IndustriALL-Interviews haben die „MA Angst 
vor den Repräsentant:innen“.

• Bei der hausinternen Mitarbeiterbefragung ergab das 
Verhältnis zu AN-Vertreter:innen den schlechtesten Wert 
aller ca. 20 Items (siehe Grafik).

• Dir beiden interviewten R sahen ihre eigene Mitgliedschaft 
in einer Gewerkschaft kritisch: „Welche Vorteile hat das?“

• Die BNS-IndustriALL sieht die R nicht als Ansprechpartner.
• Der Versuch, die anderen 7 Kontaktdaten der R zu 

bekommen, hat keine Antwort erbracht.
• Vorwurf IGM, dass vor ca. 10 Jahren Kolleg:innen nach dem 

Versuch, eine Gewerkschaft zu gründen, gekündigt wurden, 
wird vom Werkleiter zurückgewiesen.

• BNS-IndustriALL: „Ich brauche 10 Vertrauensleute im 
Betrieb, bevor ich einen Organisierungsversuch starte.“

• Das internationale Siemens-Rahmenabk. nicht genutzt.

• Einladung der R zum SEC-Meeting 
Siemens European Council in Sibiu: 
Voraussetzung: Eigenständige Instanz! 

• IndustriALL-Europe-Projekt in Sibiu 
11/2022 24 Monate

Ablauf: Zunächst hat der Werkleiter den Betrieb anhand einer PPT und diversen Excel-Tabellen vorgestellt. Der 
WL hat seine PPT zugesagt, sie ist aber noch nicht eingegangen. Auf Bitten eines IGAKK-Kollegen haben 2 ‚Re-
präsentanten‘ R ihre Position und Arbeitsweise beschrieben (ohne Werkleiter). Der Betriebsrund-gang fand wäh-
rend der Inventur statt, informelle Interviews mit Mitarbeiter:innen waren möglich. Von unserer Seite waren dabei 
Dirk Linder (IG Metall Vorstandsverwaltung, internationaler Siemens-Beauftragter, Regina Assigal (Betriebsrat 
Siemens Wien, Pro-G), 2 Gewerkschafter/-innen BNS-Industrial, 4 Gewerkschafter/-innen SFAC, 5 IGAKK)

die anderen 7 Repräsentanten via Mihail und 
Georgi identifizieren: Keine Antwort! weiter über 
Harald Kern
Bericht PPT Bilder Siemens

Namensliste SiMEA Wien, WhatsAPP-Liste

Namensliste Sykatec, Kontakt herstellen zu 
Siemens Neustatt etc.
LkSG mit Folien an Arpad Suba/BNS-
IndustriALL
Argumentationspapier für das Management: 
Gemeinsame Position gegenüber dem Investor. 
Fluktuation 35 % bei den Bluecollars

Marketing-Flyer Simea 

Organisationskonzept SIMEA

CAN-Code Siemens Sibiu prüfen

Eigentumsverhältnisse Siemens Sibiu klären

Facebook-Gruppe bei Siemens IndustriALL 
BNS bilden
Verstoßfälle SAG Sibiu dokumentieren, ggf. 
Beschwerde
Organisationskonzept Siemens-Standorte 
Sibiu+ formulieren aus Protokoll T4

Info an die Kölner Siemens-Betriebsräte und 
HSP BR
Florica Vasilescu ansprechen wegen 
Organisationskonzept
Kontakt Minon, Siemens Düsseldorf 31
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien
Siemens Sibiu – Strategischer Verlauf

(c) Baloi 23.09.2022 32
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien
Siemens Sibiu – Werksstruktur

200 LAN von 1.500 MA in 2 Standorten

Landesgesellschaft 3.000 MA, die Hälfte 1.500 MA in den 4 Werken Sibiu/Buz. Das sind die 
einzigen Produktionsstandorte in Rumänien
PCR: Outsourcing Montage lokale Partner 5 Firmen, 200 MA

200 VZAplz

552 VZAplz

668 VZAplz

295 VZAplz

154 VZAplz

LAN
DCP
SI LP MF-SIB in der Innenstadt
MA SYCatec MF
SIB Buz

SIMEA

33(c) Baloi 23.09.2022
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Siemens Sibiu

Selbstdarstellung der beiden Belegschafts-
‚Repräsentanten‘ Mikhail und Georgi, beide 
Abteilungsleiter aus der 2. Führungsebene

Empfang durch den Werkleiter Simea, 
Herrn Baloi mit den SFAC-Gewerk-
schafter/-innen  Aurelia Puca, Alexandru 
Mihaita Motroc, Maria Manea  (Vorsit-
zende) und Adrian Motroc (2. Vors.)

Werk SI LP in der Innenstadt Sibiu, 668 
MA, 3-Schicht
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Siemens SIMEA Sibiu - Mitarbeiterstruktur

50 VZAplz

200 VZAplz

291 VZAplz

231 VZAplz

113 VZAplz

Mitarbeiterstruktur

oWAN
LAN
Direkte
Indirekte
Angestellte

(c) Baloi 23.09.2022 35
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Siemens SIMEA Sibiu - Fluktuation

 Die Fluktuation bei den Arbeiter:innen liegt bei 1/3  pro Jahr!

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Landesdurchschnitt

Angestellte

Indirekte

Direkte

25%

12%

5%

34%

gekündigt
geblieben

Fluktuation: 2021 von 291 Arbeiter:innen 34%, von 231 Indirekten 5%; von 113  Angestellten 12%
„25% Fluktuation/Jahr; ist normal in Rumänien in Großstädten, bei : auch Softwarentwicklern
auch bei 30%.“

(c) Baloi 23.09.2022 36
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien
Siemens Sibiu - Entgeltentwicklung

##

21Eintrittslohn:
2022 3.830 Lei/Monat  930 Lei/Jahr  Prämie    3.000 Lei Mindestentgelt
2016 1.400                    340
Steigerung:                    +28,5%                            +18,4%

IGAKK Kontaktreise 2022 Rumänien
Stand: 28.10.2022

T5 Simea Entgelttabelle
SMS Simea Seit

Hilfskräfte Basis 2.994 Lei/M. 3.442 Lei/M. 3.462 Lei/M.
effektiv 5.180 Lei/M. 5.133 Lei/M.

Fachkräfte Basis 4.329 Lei/M. 5.408 Lei/M. 7.032 Lei/M.
effektiv 8.333 Lei/M. 9.191 Lei/M.

Angestellte Basis 9.706 Lei/M. 11.937 Lei/M. 11.992 Lei/M.
effektiv 13.422 Lei/M. 13.043 Lei/M.

T5 Simea Entgelttabelle
SMS Simea Seit

Hilfskräfte Basis 599 €/M. 688 €/M. 692 €/M.
effektiv 1.036 €/M. 1.027 €/M.

Fachkräfte Basis 866 €/M. 1.082 €/M. 1.406 €/M.
effektiv 1.667 €/M. 1.838 €/M.

Angestellte Basis 1.941 €/M. 2.387 €/M. 2.398 €/M.
effektiv 2.684 €/M. 2.609 €/M.

(c) Baloi 23.09.2022 37
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien
Siemens Sibiu - Mitarbeiterbefragung

In der GmbH wird eine eigene MA-Befragung durchgeführt, ca. 20 Items: 1 schlecht bis 
5 sehr gut:
letztes Ergebnis: HR 3,37 = bester Wert. Verhältnis zu AN-Vertreter:innen 2,88 = 
schlechtester Wert . Bestrafungssystem 2,88, Belastung 2,89

0 1 2 3 4 5

Bestwert:
HR Personalabteilung

... weitere
Belastung

Bestrafungssystem

schlechtester Wert

5
3,37

2,89
2,88
2,88

0

Bewertung 1 sehr schlecht ... 5 sehr gut

 Verhältnis zu ‚Repräsentant:innen‘ R 2,88 = schlech tester Wert!
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien
Siemens Sibiu - Entgelt
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien
Organisationskonzept Siemens Sibiu +
Standorte
• es gibt vier Werke von Siemens in 

Sibiu (3) und eines in Buziaș bei 
Sibiu.

• SIMEA: Herstellung und Montage von 
elektronischen Flachbaugruppen und 
Geräten mit geringer Komplexität und 
hohem manuellen Anteil.

• Gründung 2007 mit 34 MA, Werkleiter 
ist stolz über die MA-Entwicklung und 
dass es keine externen 
Manager:innen gibt. Er ist zuständig 
für alle 4 Betriebe in Sibiu mit ca. 
1.500 zzgl. 200 LAN. PCR: 

• Outsourcing Montage lokale Partner 5 
Firmen, 200 MA

• 552 MA zzgl. 50 oWAN und 200 LAN
• 300 MA sollen durch eine neue Halle 

nebenan dazu kommen –
Outsourcing aus Wien

• Fluktuation Arbeiter bei 34% (2021)
• Einstiegsentgelt brutto bei 850 €; 

Hilfsarbeiter 1.000 € inkl. Prämien, 
Angestellte 2.700 €/Monat. Es gibt 
keine verbindliche Lohntabelle. 
Abzüge Steuern/Sozialversicherung 
bei 45%.

• Entgeltsteigerung bei 28,5 % seit 
2016, zum Vergleich 
Mindestlohnentwicklung Rumänien 
+18,4%

• AU-Quote bei 4%

Arbeitnehmervertretung
• Es gibt keine Tariffähige Betriebsgewerkschaft. Der Werkleiter hält sich für berufen, 

selber für gute und faire Arbeitsbedingungen zu sorgen. Er will keine Gewerkschaft. 
SIMEA ist nicht Mitglied im Arbeitgeberverband.

• Für die 4 Standorte wurden 9 Repräsentant:innen ‚R‘ gewählt, davon 3 bei SIMEA. 
Sie üben offensichtlich unter-schiedliche Tätigkeiten im höherqualifizierten Bereich, 
teilweise mit Vorgesetztenfunktion aus. Es wird nur bei Ausscheiden von R neu 
gewählt.

• Sie treffen sich 2-jährlich oder bei hoher Inflation mit dem Werkleiter und handeln die 
Entgeltsteigerungen aus, darunter auch die 3 Jahres-Prämien. Eine verbindliche 
Lohntabelle gibt es aber nicht. Die 4 Standorte haben etwa 20% 
Entgeltunterschiede.

• Themen wie Kantine, Arbeitsschutz, Schichtsystem, E-Ladestationen etc. sind nicht 
Gegenstand der Beratungen. Seit den letzten Verhandlungen gab es kein Treffen. 
Beide interviewten R waren noch nicht im anderen Werk. Die internen Beratungen 
finden per VK statt.

• Die Informierung der Belegschaft über die Ergebnisse der Verhandlungen überlässt 
man der HR.

• Laut Die BNS-IndustriALL-Interviews haben die „MA Angst vor den 
Repräsentant:innen“.

• Bei der hausinternen Mitarbeiterbefragung ergab das Verhältnis zu AN-
Vertreter:innen den schlechtesten Wert aller ca. 20 Items (siehe Grafik).

• Dir beiden interviewten R sahen ihre eigene Mitgliedschaft in einer Gewerkschaft 
kritisch: „Welche Vorteile hat das?“

• Die BNS-IndustriALL sieht die R nicht als Ansprechpartner.
• Der Versuch, die anderen 7 Kontaktdaten der R zu bekommen, hat keine Antwort 

erbracht.
• Vorwurf IGM, dass vor ca. 10 Jahren Kolleg:innen nach dem Versuch, eine 

Gewerkschaft zu gründen, gekündigt wurden, wird vom Werkleiter zurückgewiesen.
• BNS-IndustriALL: „Ich brauche 10 Vertrauensleute im Betrieb, bevor ich einen 

Organisierungsversuch starte.“

• Das internationale Siemens-Rahmenabkommen wird nicht genutzt.
40Workshop bei BNS IndustriALL in Sibiu am 15-18:00 + Resto.
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien
Workshop bei BNS IndustriALL in Sibiu am 22.09.
Organisierungskonzept Siemens Sibiu +
Ziele
• Gewinnung von betrieblichen 

Aktivist/-innen (Arpad: mindestens 
10!)

• Organisierung von Mitgliedern bei 
Simea Industriegebiet Flughafen: > 
50% = 277 Mitgl.

• Organisierung von Mitgliedern bei SI 
LP Sibiu Innenstadt: > 50% = 335 
Mitgl.

• Bildung einer tariffähigen
Gewerkschaft in beiden Betrieben 
unter dem Dach BNS IndustrieALL

• Bessere Arbeitsplätze: Aushandlung 
Tarifvertrag : bessere Entgelte, 
Regulierung Kantine, Arbeitsschutz, E-
Ladestationen, Anfahrt, Parkplätze, 
Qualifizierung

• Mehr Arbeitsplätze: Förderung der 
Wettbewerbsfähigkeit : Weniger 
Fluktuation, Arbeitsunfähigkeit, 
bessere Motivation

• Vorbild für die Region: Andere 
Betriebs nachziehen!

Optionale Maßnahmen  - fett := beschlossen

• Erstellung Flugblatt- „Wieso eine Gewerkschaft bilden?“ : Missstände und Gründe 
in die Gewerkschaft einzutreten; siehe auch Verdienstvergleich mit Ford Craiova

• Verteilen Flugblätter bei Schichtwechsel: Nur 2 Kleinbusse fahren auf den Parkplatz, 
öffentliche Haltestelle vor dem Tor; Die (wenigen) PKW kann man in der Einfahrt 
zum Parkplatz anhalten und durch das Fenster reden

• Ansprechen der Repräsentanten über SEC-Vorsitzenden. Ggf. für Unterstützung bei 
der Organisierung gewinnen. BNS-IndustrieALL: Das sind nicht unsere Leute! 
Bedingung: Eigenständige Haltung, nicht verlängerter Arm der Geschäftsführung

• Ansprechen der Mitarbeiter/-innen zur Ausbildung in Deutschland /Wien, Neustadt), 
Extra-Flugblatt erstellen

• SEC-Sitzung in Sibiu 2023: SIMEA-Repräsentanten einladen?

• Verstärkung Gewerkschaftsressourcen über IndustriALL Europe: 2 Jahre ab 11/2022

• Nutzung des deutschen Lieferkettengesetzes: Dokumentation und ggf. Beschwerde 
bei Behinderung der Gewerkschaftsarbeit durch den Arbeitgeber

• Risikomanagement für einen Betrieb ohne Gewerkschaft (Wirtschaftsausschuss D)

• Erstellung Modellrechnung wirtschaftliche Vorteile mit Gewerkschaft 
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IGAKK-Kontaktreise Rumänien 2022

Kontaktreise Rumänien 2022
Reader
1. Ford Craiova, SFAC
2. Kirchhoff Craiova
3. Faurecia Craiova
4. Siemens SIMEA e.a . Sibiu
BNS-IndustriALL
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Workshop bei BNS IndustriALL in Sibiu am 15-18:00 +  Resto.
Teilnehmer/-innen
7 Dirk Linder Siemens/IG Metall Vorstandsverw., Berlin auch IGAKK, 

dirk.linder@igmetall.de
8 Árpád Suba FSLI-Metal, BNS Brasov
9 Regina Assigal Siemens Wien, Betriebsrätin Pro-G +4366488556644

regina.assigal@siemens.com
10 Florica Vasilescu Vorsitzende 

Gewerkschaftsbund IndustriAll BNS
vasilescu.florica@yahoo.com, 
+40722445440

11 Adrian Motroc Sindicatul Ford Automobile Craiova Ford 
Romania SA 

amotroc@ford.com, Henry Ford-
Street, no. 29, 200745, Craiova
+40 372516452

12 Maria Manea Vicepresidente Politici Sociale, Egalite de 
Sanse si Drepturile Omului

mmanea@ford.com

13 Ionel Felix Marin SFAC Ford Craiova
14 Alexandru Mihaita Motroc SFAC Ford Craiova
15 Aurelia Puca SFAC Ford Craiova
1 Radislav Banjas Wuppermann Bildungswerk auch IGAKK

2 Christoph Lenssen bsb Köln auch IGAKK

3 Kai Beutler bsb Köln auch IGAKK, kai.beutler@igakk.org

4 Dursun Ali Cicek Ford Köln auch IGAKK

5 Dumitriţa Luncă Dolmetscherin auch IGAKK

Ablauf:
• Workshop um 15-18:00 im Seminarraum mit improvisierter Visualisierung und Dolmetschen rumänisch-

deutsch und englisch-deutsch
• gemeinsames Abendessen
• die meisten Teilnehmer/-innen sind am nächsten Tag auch mit zu SIMEA Sibiu gegangen
• gemeinsames Mittagessen 43
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Workshop bei BNS IndustriALL in Sibiu am 15-18:00 +  Resto.
Aussagen
• Freude über hilfreichen Besuch des IGAKK, um Probleme zu klären
• Strategie, um über Bildungsprogramm Mitglieder auf nationaler und internationaler Ebene zu befähigen
• International bereits über IGM gelaufen: sehr viele Informationen erhalten
• Auf nationaler Ebene Entwicklung von Bildungsprogramm über BNS
• Dank Bildungsprogramm gute Zusammenarbeit mit einer anderen Konföderation
• Großer Bedarf zur Entwicklung von Branchen- und nationalen Tarifverträgen
• Wunsch nach Kooperation zur Frauen- und Jugendarbeit auf EU-Ebene
• Vorstellung IGAKK
• Kurzübersicht LkSG
• Siemens-Werke Sibiu und Wien eng verbunden
• Flachbaugruppenfertigung in Sibiu und Wien
• Fertigungen werden untereinander ausgetauscht
• Heißt jetzt DCP, nicht mehr Simea
• Für Wien nur noch Automatisierung geplant, Handarbeit für Sibiu
• Arbeitsplätze in Wien werden abgebaut, Aufbau in Sibiu
• Neue Halle in S. bis 2024, bis 2023 330 zusätzliche Arbeitsplätze (bisher 500 - 600)
• Keine Gewerkschaft, aber "Personalvertreter" (sprechen kein Deutsch)
• Gewerkschaftsinteressenten in S., wenn in Wien fachlich geschult und dort Gute Arbeit erlebt
• LkSG in S. und W. wahrscheinlich nicht bekannt
• 280 Arbeitsplätze in W., soll um 80 abgebaut werden
• Lager mit Fremdbetreiber, aber Siemens-Beschäftigte
• Eigenes Lager in S. geplant
• Wenig Platz, viel Arbeit in S.
• 2 weitere Siemens-Werke in S., weiteres Werk in Gusias, ansonsten viel Software in Rumänien. Alle ohne Gewerkschaften
• Seit 10 Jahren bei Siemens ein Globales Rahmenabkommen
• Im Internet hat Siemens 15 Niederlassungen? Vielleicht auch Vertriebsbüros.
• Eine Gewerkschaft muss 50 %+1 der Beschäftigten haben, um TVs abzuschließen
• Jeder Betrieb hat einen CAN-Code. Mehrere Standorte unter einem CAN-Code, dann 50%+1 über alle Standorte erforderlich
• Kontakt zu Personalvertretern ist nicht gewünscht
• Wie Gewerkschaftsmitglieder gewinnen?
• Keine Zugangsmöglichkeit. Eine Möglichkeit: in Wien Geschulte ansprechen
• Auch der Parkplatz gehört zum Betriebsgelände
• Nach Absprache zur Flugblattverteilung:: nach 2 Wochen Zaun um das Tor herum
• Gehaltsvergleich Siemens zu Gewerkschaftsbetrieb (Ford?) möglich?
• Ohne TV gibt es keine Tabelle
• Gibt es TV? Kann ich in Gewerkschaft eintreten? Kennen Sie LkSG?
• Private Kontakte zur Mitgliedergewinnung hat es schon gegeben. Strikte Überwachung. Bei Versuchen zur Gewerkschaftsgründung sind Leute entlassen worden.

• Erfolgreicher mit Gewerkschaft bekannt? Risiko-Management für Globales Rahmenabkommen?
• Personalmangel jetzt und in Zukunft: Zusammenarbeit mit Gewerkschaft
• Gemeinsames Projekt?
• Präsident Johannes kein Freund von Gewerkschaften 44
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Entgeltvergleich  Basisentgelt  Angelernte

0 €/M.

200 €/M.

400 €/M.

600 €/M.

800 €/M.
790 €/M.
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Fotos
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Fotoprotokoll
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T1 T2 Florica in Craiova

2008 10 Gewerkschaft im nationalen Bund

2009 10 5 Gewerkschaftskonföderationen auf nationaler Ebene
2014 10 Viele sog. Gewerkschafter sind aus der Führungsebene und verhandeln nicht wirklich für die 

Beschäftigten
2020 10 Es gibt Arbeitgeber, die sich einen Dialogpartner im Betrieb wünschen.
2021 10 Betrieben mit akzeptierten Gewerkschaften laufen besser
2037 10 Derartige Untersuchungen gibt es für Rumänien
2036 19 Untersuchungen zu höherer Produktivität bei Gewerkschaftfsbeteiligung sind nicht bekannt
2010 10 Nehmen an Tripartit-Verhandlungen teil
2011 10 2011 wurden Tarifverträge auf nationaler und Branchen-Ebene abgeschafft
2012 10 Laufende Verschlechterung der Gesetze
2013 10 Nur 2 % echte Tarifverträge
2016 10 "Resilienz" auf nationaler Ebene angestrebt
2017 10 F. kämpft für neuen Branchenvertrag
2024 16 Arbeitgeber in D ist schon kontaktiert worden, bisher keine Reaktion
2059 16, 17, 18 Unterstützung durch IGAKK sehr hilfreich und ermunternd
2063 Die SFAC-Kolleg:innen beauftragen IGAKK, konkrete Fragen beim 

Management zu  stellen.
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